
wische dem mytho ogiıschen‘‘ ‚„ MEN- In vorbildlie menschl Beschei
talen‘‘ Bewußtsein unddie mıt ihm herbei- dung trıtt die Person Wimmers hinter der
geführte Entmythologisierung tief die Schilderung dieser _ Jahre umfassenden
Glaubwürdigkeit des Christentums CINSTEL- Geschichtsepoche zurück, die 1l der A
fen 1esem Prozeß könne 1U  — dann Einhalt sammenballung ihrer elementaren Kreignisse
geboten werden, wenn die traditionelle Na- VO  > den Geschichtsereignissen C115 SalZeh
tur- und Leibfeindlichkeit der protestan(tdı- Jahrhunderts der Vergangenheit kaum Ca

reicht wırdschen Theologie, die aus der Lehre Luthers
VON der radıkalen Verderbtheit der Natur Man kann das Werk als eiNn Lehrbuch
und der Lehre Barths VON der völligen ANn= tür alle Politiker vornehmlıch für anl sCc-
dersartigkeit VOIN ott und Welt folgt, VO  — hende W1€6 agıerende Dıplomaten hezeich-

anderen Haltung abgelöst werde, die I0 bildhaft und verständlich zeichnet
dıie Natur, zumal dıe belebte, qals Werk und der Verfasser das Leben des Dıplomaten.
Offenbarung Gottes begreife un bejahe. Man sıecht WI1Ie CS beıl Gesandten
Diese Auffassung geht AaUuUSs der Tatsache her- der Botschafter das persönliche, } famı-
VOrLr, da{i} 112 der organischen Natur nıcht häre Leben verflochten ıst mıiıt SCINELr diplo-sehr dıe W ertkategorie der Nützhichkeit und matıschen Lätigkeıt. Es gibt für ıh keine
der Kampf W IC c der Darwinismus wiıll unpolitischen Partys, Frühstücks der Dın-
sondern die Werte des Sozjalen und des DEeTI's. Alles mMmas dem Leser noch
Guten herrschen Goethes Naturbild wird amüsıerlich scheiınen 1s5T Auftrag SsSCINEL

diesem Zusammenhang alg beıspielhaft vertretenden Heimat der der Verfasser
aufgewliesen Die Ausführungen bezıiehen mıt jeder Faser SC1HNES Herzens ufs tıiefiste
sıch auf 1116 innerhalb der protestantischen verbunden 1st Diese alles durchdringende
Theologie entstandene Lage un: wenden sich Lnaebe UOsterreich SCLHCT europäischen

erster Linıie evangelische Christen S1e Kultursendung u1s, W1e echt Oster-
bringen ber uch viel Interessantes für reich geblieben 1ST TOTLZ 1918 der
katholische Leser ZC1gSECN S1IC doch daß dıe Jahre 198338 bıs 1945
1111 allgemeinen Kul turbewußtsein bestehende In SC1HNEIN Werke selhst wächst der Ver-
Spannung zwıischen Theologie und Natur- fasser mıt den gestellten Aufgaben Meister-
wissenschaften, die Bıologıe eingeschlossen, haft schildert das eLWAS ENSC Festlands-

Vorstellungen protestantischer Theologen mılieu Brüssel, das dem VOo  - dem Haag
iıhren etzten Ursprung haben Der ZUL Be- un: Bonn nıcht unähnlich SC 111 InNas In Lon-
hebung dieser Spannung vorgeschlagene don erlebht er das globale Denken der CHS-
Weg iIst der katholischen Theologıe ıschen Politiker, ber gleichzelitig uch ıhr
VON jeher beschritten worden, hier werden Verantwortungsbewußtsein für diese Welt
manche Anregungen ZU wıissenschaftlicher 111 die S16 gestellt sınd Die christliche
Vertiefung sıiıchtbar Für den bıologisch S6 Grundeinstellung aller englischen Politiker.
schulten Leser bietet das uch wichtige An- mMOSeEN S16 den OTTIEeS der der Labour ZU -

satzpunkte ZU Überwindung der bisher zuzählen SCHH, bringt der Verfasser dem
Leser deutlich U1n BewulSstseıin. Allesder Biologie herrschenden sınnfirelen,

utilitarıstischen Auffassung des Lebens- allem das ıld des wirklichen Eng-
geschehens Haas Jands Aus Adıesem Grunde kann InNna  - hoffen,

da{fß sich uch Deutschland e1in großer
Leserkreıs ür das Buch Lothar W ımmers
fıindet PaulyZeitgeschichte

Wımmer, Lothar Zwıschen Ballhaus- Dahms, Hellmuth Günther Ro osevelt und
platz und Downingstreet (404 der Kriıe Die Vorgeschichte VOIl Pearl
Wiıen und München 19538 Georg Fromme Harbor (96 (Janus-Bücher) München

Co DA 1958 Oldenbourg art IDA
bın österreichıischer Dıplomat dessen Schu- ‚„„Über Roosevelt und den Krieg wırd noch
lung noch dıe Kaılserzeıit zurückreicht lange nıcht das letzte Wort gesprochen SCHIL,
schenkt uns 611 uch VO  - seltener Vielfäl- weiıl noch Jange nıcht alle Quellen ZUBAaANS-
tigkeit Das 400 Seıiten umfassende Werk lıch der verarbeitet SIN Und doch ıst
führt uns durch die Jahre 1937 bıs 711 Hellmuth Günther Dahms Studie wichtig,
nde sSC1INeEeTr diplomatischen Lautbahn 1955 schr wıchtig un WITLr auftf viele Leser
1937 1st österreichischer esandter tiefen Eındruck machen
Belgrad, 1933 bereiıtet die Besetzung Oster- Die Annahme, daß dıe USA 1Ur durch
reichs durch Hitler SC1INET Stellung e1Nn jähes Hıtlers Bedrohung amerikanıscher Belange
Ende, als heimatloser Emigrant leht der Japans unnachgiebige Pazıfıkpolitik
Kngland und der Schweiız, 1946 als Oster- CEZWUNSECN SCWESECH I, S1C. etzten
reichischer Gesandter Brüssel wıeder die Weltkonflikt stärker eiINZUSETIzZEN und
dıplomatische Bühne betreten, Jahr schließlich selbst kriegerisch einzugreıfen,
1949 erreicht den Höhepunkt SC1INETL auf- wird einı1germaßen berichtigt werden M1 US-
bahn durch die Übernahme der österreıichi- SCNH, 1101 Dahms hıstorisches Material Ce111-
schen Botschaft ı London. wandfireı 1ST Dahın berichtigt daß zwıschen

AL



dem Wollen | des anierikäfiist;hen ; V?)ikeS Frankreich F  zfuj versjehen, ; em se1l dieses
und dem Wiıllen Roosevelts 1n Abgrund Werk empfohlen. verbindet, WwWıe. unsklaffte da dem Präsıdenten : aber scheint, uft glückliche Art Offenheit- und

Kritik mıt einer Haltung der Anerkennungschhießlich gelang, das Volk und dıe Macht-
faktoren der Vereiigten Staaten 1r seine und Achtung, aut die in olk 3ıt re1-
Ansıcht der Dıinge gewınnen und für cher Kultur uch da Anspruch erheben darf,
seine Pläne einzusetzen. Uu1LS das Verständnıiıs nıcht leicht fällt

Der Überfall der Japaner auf Peari Har- F.Hıllıg
bor sıeht anders aUs, WE ım Laicht

Russısche Iıteraturgenden Satzes gelesen wıird ‚„Die Frage
Wal, WwWI1e WIT Japan dahın Imanövriıeren soll-
ten, den ersten Schufß tun.  .. (Stimson ın Stender-Petersen, Adolf: Geschichte der
seinem J1agebuch OV. 1941). Dann russıschen Lıteratur. Ubersetzt 2008

nämlıch hatte der Präsident freıe Hand dem Dänischen Ol W ılhelm Tämer:
Man hat Japan durch eine geradezu ruc.  k- (2 Bände, und 1057 S Müncnen

1957, H Becksche Verlagsbuchhand-sichtslose Haltung absıchtlich herausgefor-
dert. Ahnliıch verfuhr die Koosevelt-Reglie- lung. m: ZUS5. DM 60,—

Nazı-Deutschland gegenüber. Rooase- Daß KRufsland nıcht 1Ur 5Sowjetunion 1)e'deu-
velt brach uf eigene Kaust dıe Neutralität, tel, dafß uch einmal eLwAas anderes WarL,
und Churchill War schon‘ 1940 fast unS6- uf eine tast tausendjährıige kulturelle und
duldıg, weıl dıe Deutschen auft „den se1lbst- literarısche Jradıtion zurückhblickt die-

SC Sachverhalt hebt die vorliegende Ge-verständlichen. Anla{iß ZULE Krijegserklärung schichte der russischen I] ıteratur wıeder NneEna dıe Vereinigten Staaten  eb nıcht reagler-
ten (57/58) nd 1941 dre allgemeine 1Ns Bewußfstsein. Der Verfasser nahm ın se1-
Krwartung, daß Deutschland wegen der NEN Schul- und Universıtätsjahren ıIn S{ Pe-
orgänge ım Atlantischen ()zean den Krie tersburg lebendigen Kontakt miıt der russ1ı-
erklären werde, ertüllte sıch nıcht"“ ({2) schen Laiteratur aut Von der Revoluti:on AA

Der Präsıdent wollte dıe Mächte, die ÖOr tür trıeben, hlieb dieser ersten Liebe treu
seine Gegner ansah und halste, zwingen, den und Jlegt uns 19808  — nach Jahrzehnten als reife
ersten Schufß Au Lun, weıl das amerikanısche Frucht eınes arbeıtsamen Lebens se1in Werk
Volk sıch sträubte, seıne Söhne für einen VOor, das AUS zahlreichen KEinzelstudien un

Kreuzzug iın Kuropa opfern. Eis ıst Hochschulvorlesungen Z dieser harmon1-
ıhm gelungen. Rechtfertigen dıe Zwecke, die schen Ennheit zusammengewachs en iıst Von

der Geburtsstunde,-der russischen Lıteratur,der Präsıdent im Pazıfık und ın Kuropa VeI -

folgte, sSeInNn Vorgehen?® Das -wırd die (Z6= dıe -beı der Übernahme des byzantınischen
schichte noch nähu_sr_ uıntersuchen haben. Christentums durch den Kiewer Großfür-

5 FAkK+tenk StTenNn W ladımır angebrochen WAarL, mıiıt der
Kınführung. offizıeller Schriftzeichen, mıiıt

Schoenbrun. David: Was ıst 10s m ıt der Gründung der ersten Schulen un K15ö-
rankreich? Mıt einem Vorwort V  - Ster, Jeıtet Ul  D das Werk über: die ersten
Salyador Madarıaga. I9 5\) Stuttgart eigenständigen russıschen Predigten, He1-
955, Alfired Scherz. Ln lıigenleben und Chroniken hın dem he-

Schoenbrun ist Amerikaner. Er hat dıe (Z2 rühmten, etwa dem Nibelungenlied v'er -
schichte der ıerten Republı:k, dıe sSeiIN Buch gleichbaren KDpOoSs V der Heerfahrt 1gors””.
beschreıbt, Ol Anfang bis Ende in Frank- Die moskowitische Periode mıt den hervor-
reich miterlebt,; vıiele der führenden Män- ragenden Gestalten e1ines Iwan 1 eines
Her persönlich kennengelernt nd uch dıe Fürsten Kurbskı und Sımeon Polockı, behan-
Schauplätze des kolonialen Geschehens auf- delt der Autor aut über 150 Seıten, um dem
gesucht. Er besitzt unleugbar Sympathie für nachfolgenden Klassızısmus untfier Peter dem
Frankreich und richtet doch eıinen 11 VOL- Groisen und Katharına IL fast ebensoviel

Raum wıdmen. Der I1 zweiıte Band
Blıck aut Nachbarvolk. Er tut miıteingenommenen, sachlıchen und krıtischen

wird dann ber der Neuzeıiıt vorbehalten,
der beneidenswerten Unbefangenheıt un den Romantıkern, Realisten un Modernen.
Realistik des Amerikaners, ohne sıch, w1€ Puschkın, Lermontow, Gogol, Turgenjew,

deutsche Autoren lieben, in profunde und Dostojewskı1, Leo JTolsto1 NUur dıe
subhtıle und darum oft fraglıche xultur- allergrößten eNNeN kommen sehr

ausführlich Wort, ohne ber die vielenphilosophische Betrachtungen einzulassen.
mittleren und kleineren Dichter und Schrift-Wohl ber hesıtzt s geschichtliche Kennt-

n1ıSse. Schoenbrun 'entwiırtt ein Bıld der steller zu verdrängen, über dıe mman
wirtschaftlichen und politischen Lage bıs SONSs 1U  — wen1g hinreichende un UVOCI -

30888! Aprıl 1958 Es ıst wohl dıe beste Kmp- Jässıge uskünfte erhält. Die Schilderung
fehlung für se1ın Buch, dafß die Hre1IgN1ISSE, reicht schließlich über Leskow, Ischechow,

Gorkı und Bunın bıs den Symbolıstendıe S1C. nach seinem Erschemen abspielten,
WwW1e ıne eiNZ1ge Bestätigung seiner West- Mereschkowskı, Bely und Blok und den
stellungen wırken. Wer nach einem Schlüs- Futurıisten, die hereiıts der Schwelle der

Oktöberrevoh|xtion st€hen.sel sucht, 138801 cdie Vorgänge héutigen
478


